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HerbergenfürjugendlicheWintersportlerinSteiermark.IndenWan-¬
derherbergendes WienerKugendhilfswerkesin BadAussee ,Mittern -¬
dorfundSteinach(Steinach-Irdning)ist auchwährendderWeih-¬
nachtsferienfür jugendlicheMitgliedervonSportvereinenNächti¬
gungsgelegenheit ,Gebührfür eine Nachtdreissig Groschen .Recht¬

zeitige Anmeldungder Gruppenbei der Herbergsleitungin denge-¬
nanntenOrtenist notwendig.

ra Slss .
WeitereAusgestaltungder elektrischenStrassenbeleuchtung .Der
Gemeinderatsausschussfür technischeAngelegenheitenhat inseiner
letzten Sitzung beschlossen ,an Stelle der bestehendenGasbeleuch-¬

tungdie öffentliche elektrische Beleuchtungin folgendenStras¬
senzügeneinzuführen : inder InnerenStadtin derStrauchgasse,
WallnerstrasseundimsackartigenTeilderNeubadgasse ;in derLeo¬
poldstadt in der Heinestrasse ,GrossenStadtgutgasse ,Josefinengas -¬
se ,KonradgasseundRueppgasse ;auf der Landstrasseauf demHeumarkt,
in derInvalidenstrasseundHinterenZollamtsstrasse;aufdemAlser-¬
grundin der Maria-Theresien=StrasseunddenangrenzendenStücken
der Liechtensteinstrasse ,BörsengasseundHohenstaufengassesowie
in derFuchsthallergasse .Insgesamtgelangen158hochkerzigeHalb¬
wattlampen zur Installation .Die Kosten betragen rund 96 . 000Schil - ¬

ling .
ErhöhungdesBelggraumesimLeopoldstädterkinderspital.DasLeo-¬
poldstädterKinderspitalwirdvondenstark bevölkertenBezirken
Leopoldstadtständigin Anspruchgenommen .Umdaherdersteigenden

Tendenzgerechtwerdenzu können ,ist mit demBeschlussedesGemein-¬
deratsausschussesfür Wohlfahrtseinrichtungen ,Jugendfürsorgeund
GesundheitswesennunmehrderNormalbelagvon120auf137Betten
erhöhtworden .Fürdiese Vergrösserungwurdeein Zuschusskreditvon
43. 000Schillingbewilligt.
Die Stundenlöhns der Schneearbeiter .Für die im Winter1925/26
von der städtischen Strassenreinigung zur Durchführung vonSchnee¬

säuberungsarbeitenaufzunehmendenSchneearbeiterwurdefürdie
Arbeiter von über 18 Jahren ein Stundenlohn von siebzig Groschen

undfür Arbeiterunter18Jahrenein solchervonfünfundvierzig
Groschenfest gesetztoDieHöheder LohnsätzewurdeunterZugrunde¬
legungder seit demVorjahreeingetretenen Verschlechterungder

wirtschaftlichenVerhältnisseundeinesAufschlagesaufdenvor¬
jährigenSchneearbeiterlohnerrechnet.FürdieNachtstundenwird
einZuschlagvonfünfzigProzentberechnet.
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Reformder KanzleitaxeneGegenuberBlättermeldungenüber eineaus- ¬
giebigeErhöhungder Kanzleitaxenbei der GemeindeWienwirdfest -¬
gestellt ,dass auf Grunddes allgemeinenVerwaltungsverfahrens-¬
gesetzes ,also eines Bundesgesetzes ,eine Neuregelungsämtlicher
Amtstaxen( Verwaltungsabgabenund Kommissionsgetuhrenersätze )vor - ¬
zunehmenist .DasBundeskanzleramthat zu diesen Zweckebereits
mehrere Besprechungen aller Länder abgehalten ,um eine möglichste

Vereinheitlichungauf diesen Gebietezu erzielen .ImZusammenhange
danit fanden selbstverständdich auch beim Wiener Magistrat Bespre¬

chungenüberdieseAngelegenheitstatt .Esmussaberbetontwer¬
den ,dass unter allen Ländern das Land Wienzweifellos dasgerings¬
te Interesse an irgendeinerErhöhungdieser Abgabenhat ,weildie
eigentliche sogenannte Hoheitsverwaltung ,bei der diese Abgaben
eingehobenwerden,in WieneinenverhältnismässigsehrkleinenTeil
desBudgetsausmacht ,währendin denübrigenLänderndiesenVerwal-¬
tungsabgaben eine viel bedeutendere budgetäre Rolle zukommt .

Uebrigens sind die Verhandlungen noch nicht so weit ge¬
diehen ,dassdasneueAusmassderAbgabenfeststünde.
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